
BESONDERER 
GOTTESDIENST 

14. Januar 2024, 10 Uhr
Familien-Gottesdienst
KolibriKirche
Pfr. Felix Gietenbruch
«Josef und seine Brüder»
Mit Kindern der KolibriKirche
und Katechetinnen Marianne 
Stutz, Renate Striegel, Fabienne 
Asper und Esther Morf

Josef wird alles genommen, von 
dem er einst geträumt hat: von 
seinen Brüdern wird er als Skla-
ve nach Ägypten verkauft. Aber 
dann kommt alles ganz anders: 
Gott wendet zum Guten, was 
Böse gedacht war...
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Meditationskurs
in der Passionszeit

Informationstreffen
Mittwoch, 24. Januar
19.30 Uhr in der Krypta der 
Pfarrei St. Peter und Paul, 
Tellstrasse 11a, Winterthur

Impulstreffen 
in Gruppen
Kath. Kirche St. Peter 
und Paul 
dienstags 14.00 Uhr:
20./27. Februar und 
5./12./19. März
Begleitung: 
Brigitte Poggiolini, Audrey 
Kaelin, Anni Rickenbacher
mittwochs 19.30 Uhr:
21./28. Februar und 
6./13./20. März
Begleitung:
Pfrn. Barbara Amon, 
Pfr. Stefan Staubli 
und Michael Weisshar

ZH w002

«Mein Weg ist dem Herrn verbor-
gen!» Diese Klage Israels ist im  
40. Kapitel des Buches Jesajas über-
liefert. Auch ich fühle mich manch-
mal von allen guten Geistern verlas-
sen: Auf die Strapazen der Pandemie 
folgten serielle Kriegsnachrichten, 
zusammen mit den pessimistischen 
Nachrichten zum Klimawandel er-
müden sie mich. So muss es den Is-
raeliten gegangen sein in der Zeit 
der babylonischen Verbannung: Ein 
verlorener Krieg, Deportation und 
Demütigungen haben den Menschen 
zugesetzt. An sie richten sich die 
Worte des Propheten. Wenn Worte 

Flügel verleihen können, dann diese. 
Der Prophet erinnert seine Zeitge-
nossen an Gott, der die Enden der 
Erde erschaffen hat. Er will den 
Blick derer, die resigniert auf den 
Boden starren, in die Höhe heben. 
Sein Gottvertrauen steckt an, gegen 
allen Augenschein. Gottes Geistes-
kraft ist unerschöpflich. Gewiss, 
Gott bleibt uns oft verborgen, sein 
Wille unergründlich. Die Verbann-
ten Israels aber schöpfen aus den 
Worten des Propheten Kraft. Medi-
tierend entkamen sie dem Sog der 
Resignation. Gewiss landeten auch 
sie nach einem solchen meditieren-

den Höhenflug wieder auf einem 
steinigen Fussweg. Aber die Seele 
hatte neue Energie gefunden in der 
Sphäre des Himmels. Der Wanderer 
geht beschwingt weiter auf seinem 
Pfad. Es lohnt sich, jeden Tag mit 
einem Wort aus der Heiligen Schrift 
zu beginnen und im Gebet den Tag 
Gott anzuvertrauen. Ganz beson-
ders aber verleiht uns der gemein-
same Gottesdienst am Sonntagmor-
gen Flügel, denn dies ist der Tag der 
Auferstehung Jesu Christi von den 
Toten.

Jürg Wildermuth, Pfarrer
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Beschwingt ins neue Jahr
Die aber, die auf den Ewigen hoffen, empfangen neue Kraft, wie Adlern wachsen ihnen 

Schwingen. Sie laufen und werden nicht müde, sie gehen und ermatten nicht.   Jesaja 40,31 



Innehalten

Kinderchor–Projekt
Sing mit 
im Kinderchor–Konzert

Kinder von der 1. bis 6. Klasse sind 
herzlich eingeladen, projektweise im 
Kinderchor dabei zu sein und beim 

bunten Frühlingskonzert «Simsa-
lasing» mitzusingen. Die Proben 
finden jeweils dienstags von 16.30–
17.30 Uhr im Kirchgemeindehaus 
statt. Das Frühlings–Konzert mit 
lustigen Liedern wird im Kirchge-
meindehaus in Töss am Mittwoch,  
10. April stattfinden, zusammen mit 
anderen Kinderchören aus und um 
Winterthur.
Gerne darfst Du unverbindlich 
zum Schnuppern vorbeischauen 
am Dienstag, 16. Januar. Der Kin-
derchor St. Arbogast ist kostenlos 
und konfessionell übergreifend. 

Leitung und Auskunft:
Barbara Lempp und 
Regina Widmer, regina.widmer@
reformiert-winterthur.ch
052 242 11 07

Simsalasing
Du kommst

In dieser Zeit

deines Kommens, Gott

verwandelt sich die Welt,

wird Krummes gerade,

Hohes niedrig,

werden Mächtige demütig,

Erniedrigte stark,

Traurige fröhlich

und Hungernde satt.

In dieser Zeit

deines Kommens,

sind meine Eitelkeiten

nicht mehr das A und O,

verlieren meine 

Verzweiflungen

an Gewicht,

entgehe ich ein Stück weit

den Gewohnheiten.

In dieser Zeit

deines Kommens,

wird aus meinem Leben,

das in seiner Fraglosigkeit

und Selbstzufriedenheit

schon nahe am 

Verstummen war,

ein neues Lied

zu deiner Ehre.

Arno Schmitt

Einladung zum Mitsingen
im Sing-Projekt «Kom!» 
von Monica Aslund (*1952)
im ökumenischen Gottesdienst 
Sonntag, 10. März, 10 Uhr

In fünf Proben wollen wir Lieder 
aus aller Welt für den ökumenischen 

Gottesdienst «Heks/Fastenaktion» 
einstudieren. Lieder wie «Kom!» 
von der schwedischen Komponis-
tin Monica Aslund mit viel Rhyth-
mus sollen uns musikalisch auf die 
weltweite Zusammengehörigkeit 
der Kirchen einstimmen. 
Komm und sing mit!

Der Kirchenchor St. Arbogast probt 
dieses Jahr ausschliesslich projekt-
bezogen und möchte diese erfolgrei-
che Struktur ausdehnen. Für geübte 
Chorsängerinnen und Chorsänger, 
die den Notentext selbständig erar-
beiten können, ist ein späterer Ein-
stieg möglich. Bitte melden Sie sich 
bei Regina Widmer an.

Proben 
jeweils dienstags (ausser während 
der Schulferien), 19.30–21.30 Uhr 
im kleinen Saal des Kirchgemein-
dehauses

Daten
30. Januar
20. und 27. Februar und 5. März
10. März: Gottesdienst 10 Uhr
Vorprobe 9 Uhr
Leitung, Anmeldung, Information: 
Regina Widmer, regina.widmer@
reformiert-winterthur.ch
052 242 11 07

Sing–Projekt «Kom!»
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Seniorenbildung 2024
Mittwoch, 17. Januar
Referat von Dr. Heinz Rüegger
freischaffender Theologe, Ethiker 
und Gerontologe

Das Thema seines Referats be-
schreibt er so: «Leben heisst grund-
sätzlich älter werden. Zwar werden 
wir von selbst älter, aber wie wir das 
tun, ist in beträchtlichem Mass ab-
hängig von uns selbst, vor allem von 
unserer eigenen Einstellung zum 
Leben und zum Älterwerden. Dar-
um lohnt es sich, eine Lebenskunst 
des Alterns zu pflegen, Haltungen 
einzuüben, die dazu beitragen, die 
Chancen des Alters zu nutzen und 
seine Herausforderungen möglichst 
gut zu bewältigen.» Im Anschluss 

an das Referat ist Gelegenheit für 
Fragen und Diskussionen. 

Mittwoch, 24. Januar
Impulse von Pfrn. Regula Schmid 
und Gemeindemitgliedern
Wie erleben wir das Älterwerden? 
Was können wir einander an Erfah-
rungen weitergeben und voneinan-
der lernen? Was tut uns gut, allein 
und miteinander?

Im Namen des Teams 60plus:
Pfrn. Regula Schmid

Lebenskunst im Alter(n)
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Meditationskurs
in der Passionszeit

Die Ökumenischen Exerzi-
tien im Alltag laden dieses 
Jahr dazu ein, in Verbindung 
zu kommen; mit sich selber, 
den Mitmenschen, Gott und 
der Schöpfung. 

In unserer Zeit erleben wir 
grosse Herausforderungen, 
weltweit und im persönlichen 
Bereich. Wie gehen wir da-
mit um? Welche Ressourcen 
hält unser christlicher Glaube 
bereit? Was ist uns wichtig? 
Mit dem Thema «Verbun-
den leben» wollen wir nach 
dem suchen, was uns Men-
schen miteinander verbindet, 
aber auch mit der gesamten 
Schöpfung. Zudem möchten 
die Exerzitien im Alltag An-
regungen für die eigene Le-
bensgestaltung geben. 

Ich lade Sie herzlich ein zum 
Informationsabend am 
Mittwoch, 24. Januar um 
19.30 Uhr in der Krypta der 
Pfarrei St. Peter und Paul. 
Sie haben die Gelegenheit, 
die spirituellen Übungen 
nach Ignatius von Loyola (16. 
Jh.) kennenzulernen und die-
se Meditationsform einmal 
auszuprobieren. Ich freue 
mich, Sie am Informations-
abend begrüssen zu dürfen.

Gerne können Sie sich auch 
bis zum 1. Februar direkt für 
den Kurs anmelden:
Anni Rickenbacher
c/o Pfarramt St. Peter und 
Paul, 8400 Winterthur
Mail: anni.rickenbacher@
bluewin.ch
Telefon: 079 205 04 62 
Weitere Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage.

Pfrn. Barbara Amon

Kafi St. Arbogast

Ab 4. Januar 2024
jeden Donnerstag von 14‒16 Uhr
Foyer Kirchgemeindehaus

Jeden Donnerstag (mit wenigen 
Ausnahmen) bieten wir in unserem  
Kirchgemeindehaus die Möglich-
keit, zwischen 14 und 16 Uhr bei 
Kaffee, Tee oder Wasser zu plau-
dern, einander kennen zu lernen, 
auszutauschen und die Gemein-
schaft zu geniessen. 
Besuchen Sie die Kirche? Gehen 
Sie auf den Friedhof? Wieso nicht 
vor- oder nachher noch kurz ins 
Kafi St. Arbogast? Oder suchen Sie 
Gemeinschaft? Möchten mit jeman-
dem reden? Gründe gibt es viele für 
einen kurzen oder längeren Besuch. 
Parallel zum Kafi St. Arbogast fin-
den verschiedene Angebote statt: 

einmal im Monat Stricken, jeden 
3. Donnerstag im Monat ist Spiel- 
und Jassnachmittag und der Sozial- 
diakon Tobias Kupferschmid ist je-
weils anwesend und bereit für ein 
Gespräch, ab und zu wird er von un-
serer Sozialdiakonin Patricia Egli 
vertreten.
Wir freuen uns auf schöne Begeg-
nungen mit Ihnen!

Im Namen des Teams
Kafi St. Arbogast 
Tobias Kupferschmid,
Sozialdiakon

Das Kafi St. Arbogast startet wieder
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Besuch der Sammlung 
Merzbacher 
im Kunsthaus Zürich

Unseren Einstieg ins neue Kunst- 
und Kulturjahr begehen wir fulmi-
nant: Wir geniessen eine Führung 
durch die Sammlung Merzbacher. 
Damit erleben wir die berühmtes-
ten Künstler der letzten 200 Jahre 

in vielen ihrer schönsten Bilder. 
Ein Fest der Farben und Formen! 
Von Monet, Matisse, Kandinsky, 
Modigliani, Léger, Kirchner bis 
zu Pipilotti Rist. Aus 200 Werken 
der Familie Merzbacher konnte das 
Kunsthaus im Herbst 2021 65 aus-
wählen und die sind nun für 20 Jah-
re zu Besuch im Neubau von Chip-
perfield am Heimplatz in Zürich. 

Ablauf
13.20 Uhr: Treff• Bahnhof Oberi
14.30–15.30 Uhr: Führung
Austausch bei Kaffee und Kuchen
Billett und Eintritt selber lösen
Anmeldung bis 28. Januar an
Tobias Kupferschmid:
tobias.kupferschmid@
reformiert-winterthur.ch
052 242 15 46

Kunst und Kultur



Jugendtreff
freitags, 19 –22 Uhr
7.– 9. Klasse
Jugendzentrum Gleis 1B

Jugendgottesdienst
Freitag, 12. Januar
17.15 Uhr, 5. und 6.Klasse
Pfr. Jürg Wildermuth

Jugendgottesdienst
Freitag, 19. Januar
17.15 Uhr und 18.15 Uhr
Pfr. Felix Gietenbruch

Fiire mit de Chliine
Dienstag, 30. Januar
9.30 –11.30 Uhr
Kirchgemeindehaus
und Kirche, eingebettet
im Chrabbelcafé

Erwachsene

Kafitreff Hegi
montags und freitags
9 –11 Uhr, Mehrzweckraum 
Reismühleweg, Hegi

Kafi St. Arbogast
donnerstags, 14 –16 Uhr 
Foyer Kirchgemeindehaus

Café International und
Kreative Gruppe Buck

donnerstags, 14 –16 Uhr
Zentrum am Buck

Offene Meditation
montags, 19 –20 Uhr
Meditationsraum
Donnerstags, 7.30 – 8.00 Uhr
Ref. Kirche

Büchertreff
Freitag, 12. Januar
9.30 Uhr, Kirchgemeindehaus
C.F. Ramuz «Sturz in die 
Sonne», Seiten 91–176
Leitung: Charlotte Fleischer

Offener Singkreis
Dienstag, 23. Januar
10 Uhr, Kirchgemeindehaus

Informationsabend
Ökumenische Exerzitien 
im Alltag

Mittwoch, 24. Januar
19.30 Uhr, Krypta, Pfarrei
St. Peter und Paul

Büchertreff
Freitag, 26. Januar
9.30 Uhr, Kirchgemeindehaus
Franz Hohler «Der Enkeltrick», 
Seiten 91–176
Leitung: Charlotte Fleischer

Kalender
Gottesdienste 
und Feiern
in der Ref. Kirche

Lieder im Gottesdienst
Lobstrophe: 729
Wenn ich, o Schöpfer, 
deine Macht
Schlusslied: 681
Wer nur den lieben Gott 
lässt walten
Strophen 1,3, evtl. 4 und 7
Monatslied Januar: 554 
Der du die Zeit in Händen hast

Sonntag, 14. Januar
10 Uhr, Familien-
Gottesdienst
Pfr. Felix Gietenbruch
Mit Kindern der KolibriKirche 
und ihren Katechetinnen

Sonntag, 21. Januar
10 Uhr, Gottesdienst
mit Taufen und Chinderinsle
Pfrn. Regula Schmid

Freitag, 26. Januar
20 Uhr, Ökumenische Vesper
Kath. Kirche St. Marien

Sonntag, 28. Januar
10 Uhr, Gottesdienst
Pfr. Jürg Wildermuth

Jeden Freitag
17.30 Uhr, Friedensgebet
Stadtkirche Winterthur

Gottesdienste
im Alterszentrum Oberi

Sonntag, 14. Januar
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfr. Roland Klee

Sonntag, 21. Januar
9.30 Uhr, Gottesdienst
Seelsorgerin Anna Wörsdörfer

Kinder, Jugendliche, 
Familien

Chrabbelcafé
dienstags, 8.30 –11.30 Uhr
Kirchgemeindehaus

Spieltreff
mittwochs, 14–17 Uhr
4.– 6. Klasse 
Jugendzentrum Gleis 1B 

Sporttreff Girls only
donnerstags, 18.30–20.30 Uhr
5.– 8. Klasse 
Jugendzentrum Gleis 1B 

www.refkircheoberi.ch

Kontakte

Sekretariat
Ruth Schrepfer, Jeannette Leutwiler

Hohlandstrasse 7, 8404 Winterthur

Telefon 052 242 28 81

kirche.oberi@reformiert-winterthur.ch

Pfarrerinnen und Pfarrer
Barbara Amon Betschart

Telefon 052 242 10 77

barbara.amon@reformiert-winterthur.ch

Felix Gietenbruch

Telefon 052 243 30 35

felix.gietenbruch@reformiert-winterthur.ch

Regula Schmid

Telefon 052 243 30 36

regula.schmid@reformiert-winterthur.ch

Jürg Wildermuth

Telefon 052 242 26 38

juerg.wildermuth@reformiert-winterthur.ch

Mitarbeitende
Patricia Egli, Sozialdiakonin

Telefon 052 243 30 38

patricia.egli@reformiert-winterthur.ch

Tobias Kupferschmid, Sozialdiakon

Telefon 052 242 15 46

tobias.kupferschmid@

reformiert-winterthur.ch

Elisabeth Lendenmann, Sabine Kast

Quartierarbeit Zentrum am Buck/Hegi

Telefon 052 242 14 43

zentrumambuck@reformiert-winterthur.ch

Team Jugendzentrum Gleis 1B

Telefon 052 242 71 30

gleis1b@jugendarbeit.ch

Katrin Furrer, Tivo Balog

Sigristendienst und Hauswartung

Hohlandstrasse 7, 8404 Winterthur

Telefon 052 242 24 56

sigrist.oberi@reformiert-winterthur.ch

Samschtig-Kafi mit Zmorge
Samstag, 27. Januar
8.30 –11.30 Uhr, Kirch-
gemeindehaus

Abendmeditation
Mittwoch, 31. Januar
19.30 –20.30 Uhr, Meditations-
raum, stündige Meditation, 
sorgfältig angeleitet, keine 
Vorkenntnise nötig, 
Schweigezeit ca. 20 Min.
Leitung: Pfrn. Barbara Amon

60plus

Seniorenbildung 2024
Mittwoch, 17. und 24. Januar
14 Uhr, Kirchgemeindehaus

Mittagstische für Senioren
Mittwoch, 17. Januar
11.45 Uhr, Mehrzweckraum
Hegi, An-/Abmeldung bis 
Sonntag an Franziska Gantner: 
076 505 27 68

Mittwoch, 17. Januar
11.45 Uhr, Reutlingen
Restaurant Eintracht
An-/Abmeldung bis Sonntag-
abend vor dem Essen:
Rest. Eintracht: 052 242 15 40
info@eintracht-reutlingen.ch

Freitag, 19. Januar
11.45 Uhr, Stadel
Gasthaus Schlosshalde 
An-/Abmeldung 052 233 78 78

Bibel am Montag
Montag, 22. Januar
15.45 Uhr, Kirchgemeindehaus
«Das Matthäus-Evangelium»

Kurzprojekt im Jugendchor

für Gottesdienst vom 25. Februar, 10 Uhr

Proben

23. + 30. Januar, Hauptprobe 24. Februar

Anmeldung: regina.widmer@reformiert-winterthur.ch

www.refkircheoberi.ch

für Jugendliche ab 1. Oberstufe


